
   
 
 

  
 

  
 

                              

 
15 JAHRE GOURMET CONNECTION 

15 Stunden in 15 Städten: Elsass 
 

 

Übernachten 

Das Hôtel Val-Vignes du Haut Koenigsbourg liegt unweit von Séléstat. In der 

imposanten ehemaligen Klosterschule übernachtet man inmitten der elsässischen 

Weinberge zwischen Gewürztaminer- und Muscat-Reben.  

10 Uhr 

Nach dem Frühstück mit Blick auf die Rheinebene und zahlreiche Weindörfer geht 

es auf den neben dem Grand Ballon wohl höchsten Punkt des Elsasses, zumindest 

aber den prestigeträchtigsten: Die riesige und von weither gut zu sehende Haut-

Koenigsbourg beeindruckt auch heute noch. Sie diente sogar den Machern der 

„Herr der Ringe“-Filme als Kulisseninspiration. 

13 Uhr  

Elsässische Gastgeber können unerbittlich sein. Und überschätzt. Zum Déjeuner 

würde sich der Zweisterner JY‘s im nahegelegenen Colmar anbieten, man 

munkelt, das Essen sei gut. Möchte man hier jedoch nur Kleinigkeiten am Menü 

umbestellen, wird man gleich wie ein Lump von der Terrasse verjagt. Nein danke. 

Also geht es lieber eine halbe Stunde mit dem Auto in Richtung Straßburg, ins 

Örtchen Osthouse. Hier gibt es mit dem L’Aigle D’Or ein waschechtes Wirtshaus 

mit Gourmetrestaurant und Winstub, bei dem Madame Hellmann, die Patronin, 

streng und doch herzlich über die Tischverteilung wacht. Von Mittwoch bis Freitag 

ist besonders der unschlagbare Mittagstisch für 13 Euro zu empfehlen, hier 

werden große Silberterrinen voll heiß dampfender Markklöschensuppe gebracht 

oder tiefe Schüsseln mit Pot-au-Feu. Das freut nicht nur Feinschmecker, sondern 

auch die ganz normalen Arbeiter, die sich ihren Mittag mit einem Glas 

Gewürztraminer verschönern. Es lebe die französische Mittagstradition! 

16 Uhr 

Satt und rund rollt man nach Straßburg, wo es viel Kunst, Kultur und Geschichte 

zu entdecken gibt. Aber auch viele schöne Geschäfte zum Bummeln. Eine sehens- 

und riechenswerte Institution ist La Cloche à Fromage in der Rue des Tonneliers, 

der wohl schönste Käseladen der Welt. Hier kann man sich von den Affineuren die 



 

perfekten Reifegrade von Munster & Co. empfehlen lassen und sich für die Vesper 

daheim eindecken. 

19 Uhr 

Wie passend, dass man sich ganz in den Käsehimmel begeben kann und schräg 

gegenüber der Cloche à Fromage das gleichnamige Restaurant mit der 

namensgebenden, weltgrößten Käseglocke liegt. Wem das aber zu viel des Käses 

ist wird und wer noch Fressenergie übrig hat, für den kann es eigentlich nur einen 

Weg geben: Zurück nach Süden Richtung Colmar in die L’Auberge de l’Ill zu 

Haeberlin. Keine andere Gastronomenfamilie hat das Elsass so sehr geprägt wie 

die Haeberlins. Ankommen, eintauchen und verwöhnen lassen. 

23 Uhr 

Nach einem fulminanten Menü und einem Marc de Gewürztraminer als Absacker 

kann man in der L’Auberge de l’Ill wunderbar übernachten. Nicht nur klassische 

Hotelzimmer, sondern auch ein zeitlos-elegantes Fischerhäuschen an der Ill und 

ein silberglänzender Airstreamer-Wohnwagen im Park stehen zur Verfügung. 

 

Gourmet Connection feiert 2021 sein 15-jähriges Firmenbestehen. Durch die Arbeit und 

die vielen damit verbundenen Reisen haben die Mitarbeiter einige der schönsten und 

spannendsten Metropolen und Destinationen der Welt, ihre Restaurants, 

Sehenswürdigkeiten und Hotspots kennengelernt. Zum Jubiläum gibt Gourmet Connection 

Tipps für die schönsten 15 Stunden in 15 verschiedenen Städten. 

 

Kontakt:    
Gourmet Connection GmbH  

Patricia Freyer 

Tel.: +49 69 25 78 12 8 - 15 

E-Mail: p.freyer@gourmet-connection.de 


